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Festausschussvorsitzender Horst Wer­
ner lädt Einwohner und Gäste aus den 
Nachbarorten an diesem Wochenende 
wieder mal zum Besuch des Erntefes­
tes ein. JSC-FOTO: JOHANN SCHRIEFER 



Viele bunte Wagen bilden Jahr für Jahr einen imposanten Zug, der über die Dorfstraßen zieht. FOTO: SONJA K. SANCKEN 

Hüttenbusch feiert drei Tage Erntefest 
Laternenmarsch, Feuerwerk, Erntefeier, Umzug und Autoskooter laden ein 
Worpswede-Hüttenbusch (jsc). 
Aus Dankbarkeit, dass wieder 
genügend Lebensmittel gewach­
sen sind und wieder ausrei­
chend Futter für die Tiere vor­
handen ist, werden im Spätsom­
mer landauf und landab Ernte­
feste gefeiert. Im hiesigen Ge­
meindebereich sind es vier Orte, 
die diese alte bäuerliche Tradi­
tion pflegen. Nach Ostersode 
und Worpswede ist an diesem 
Wochenende Hüttenbusch „an 
der Reihe“. In vierzehn Tagen 
folgt Neu Sankt Jürgen. 

In Hüttenbusch haben der 
Schützenverein, Sportverein, 
Heimatverein Heudorf, Reit-
und Fahrverein Hüttenbusch-
Neu Sankt Jürgen, Luftsport­
club Niederweser, die Moorpie­
per und die Ortsfeuerwehr 
gemeinsam den Erntefestaus­
schuss gebildet, der wieder ein 
Programm für alle Generationen 
auf die Beine gestellt hat. Vorsit­
zender dieses Gremiums ist der 
Chef des Heimatvereins Heu­
dorf, Horst Werner. 

Das Volksfest beginnt am heu­
tigen Freitag mit dem Laternen­
umzug. Dazu versammeln sich 
die Kinder aus Hüttenbusch und 
den umliegenden Orten um 
19.30 Uhr auf dem Festplatz 
beim Schützenhof. In Beglei­
tung des Spielmannszuges 
Ackermann aus Gnarrenburg so­
wie der Ortsfeuerwehr und der 
Jugendwehr geht es zunächst 
bis zum Bahnhof. Dort verteilt 
Ortsbürgermeister Waldemar 
Hartstock Süßigkeiten an die 
Kids. Nach der Rückkehr zum 
Festplatz erhalten alle noch ein 
Eis. Zu diesem Zeitpunkt haben 
das Kinderkarussell, der Auto­
skooter und die Buden bereits 
geöffnet, und DJ Frank hat bei 
der Open-Air-Veranstaltung die 
richtige musikalische Mischung 
für Jung und Alt parat. Ein weite­

rer Anziehungspunkt ist zu spä­
ter Stunde ein großes Feuer­
werk. 

Sonnabend beginnt das Pro­
gramm um 14.30 Uhr im Saal 
des Schützenhofes mit einem 
bunten Nachmittag. Bei Kaffee 
und Kuchen werden die Gäste 
vom Posaunenchor und DJ Han­
nes mit angenehmen Melodien 
unterhalten. Worte zum Ernte­
dank sprechen Pastor Reiner Sie­
vers, Bürgermeister Stefan 
Schwenke und Ortsbürgermeis­
ter Waldemar Hartstock. Mitwir­
kende sind die „Quasselstrip­
pen“, zwei Mädchen-Tanzgrup­
pen des Sportvereins und eine 
Stepptanzgruppe. Zudem kann 

man die Moorböcke mit einem 
neu einstudierten Tanz erleben. 
Ferner werden Lose aus einer 
reichhaltigen Tombola verkauft. 
Der Hauptgewinn ist eine Gar­
tenschaukel. Ab 20.30 Uhr sorgt 
DJ Hannes für Stimmung auf 
dem Festball. 

Höhepunkt des Sonntags ist 
der Ernteumzug. Die aus Hütten­
busch und den umliegenden Or­
ten teilnehmenden Vereine und 
Gruppen nehmen um 12 Uhr 
Aufstellung beim Bahnhof. Mit 
dabei ist der Spielmannszug Bas­
dahl. Die 18 Kilometer lange 
Route führt von hier über die 
Schulstraße, Hüttenbuscher 
Straße, Hüttendorfer Straße, 

Heudorfer Straße, den Nullgra­
bendamm, Neen Moor, Fünfhau­
sen, die Schulstraße, Hüttenbu­
scher Straße und den Mühlen­
damm zum Festplatz. Dort fin­
det um 14.30 Uhr eine Erntefeier 
mit dem stellvertretenden Worps-
weder Bürgermeister Friedrich-
Karl Schröder und Ortsbürger­
meister Waldemar Hartstock 
statt. Mitglieder der Ortsfeuer­
wehr bringen die Erntekrone 
ein, und Tanzlehrer Roman Levi­
tas zeigt mit seiner Partnerin ei­
nen Showtanz. Ab 15.30 Uhr 
lädt ein Alleinunterhalter zum 
Tanz unter der Erntekrone ein. 
Für alle Veranstaltungen gilt 
freier Eintritt. 

Auch der Schützenhof Hüttenbusch beteiligt sich mit einem eigenen Wagen JSC-FOTO: JOHANN SCHRIEFER 


